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Lehrerin / Lehrer
- Ihr Beruf?

„Reli – was sonst?“ 

Lehrerin / Lehrer

Und wo?

Kontakt:

An diesen Orten können Sie ein Lehramtsstudium 
Evangelische Theologie/Religionspädagogik aufnehmen: 
Bitte beachten Sie, dass nicht jede Hochschule für 
jede Schulform/Schulstufe ausbildet.

Alle evangelischen Landeskirchen haben Referenten/
Referentinnen für Bildungs-, Erziehungs- und Schul-
fragen. Sie sind auch zuständig für die Ausbildung 
von Lehramtsstudierenden. 
 
Sie finden die Adresse Ihrer Landeskirche auf der 
interaktiven Landkarte unter:

www.ekd.de/kirche/gliedkirchen/karte.html
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Kirchenamt der Evangelischen Kirche in Deutschland (EKD)
Herrenhäuser Str. 12  |  30419 Hannover

Evangelisch-Theologische Fakultäten

Berlin · Bochum · Bonn · Erlangen-Nürnberg · Frankfurt am Main · 
Göttingen · Greifswald · Halle-Wittenberg · Hamburg · Heidelberg · Jena · 
Kiel · Leipzig · Mainz · Marburg · München · Münster · Rostock · Tübingen 

 
Institute für Evangelische Theologie

Augsburg · Bamberg · Bielefeld · Braunschweig · Darmstadt · Dortmund · 
Dresden · Duisburg-Essen · Erfurt · Flensburg · Freiburg / Breisgau (PH) · 
Gießen · Hannover · Heidelberg (PH) · Hildesheim · Hohenheim ·  
Karlsruhe (PH) · Kassel · Koblenz-Landau · Köln · Ludwigsburg (PH) ·  
Lüneburg ·Mannheim · Oldenburg · Osnabrück · Paderborn · Regensburg ·  
Saarbrücken · Schwäbisch Gmünd (PH) · Siegen · Weingarten (PH) · 
Wuppertal · Würzburg
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Sie sind...

Und jetzt?

Und dann?

Viel leicht   

	         als Fach? 

... Schülerin/Schüler in der Oberstufe?
Sie zählen die Tage bis zum Abitur?
12,13 Jahre Schule liegen hinter Ihnen.

So richtig faulenzen. Erst mal jobben. Die Welt sehen. Sich 
austoben. Nach New York fliegen. Oder vielleicht ein frei-
williges soziales Jahr. Bufdi werden. Aktion Sühnezeichen. 
Greenpeace. Bei Amnesty International mitmachen.

Ihr Berufsziel steht noch nicht fest.  
Wie bei vielen Ihrer Mitschülerinnen und Mitschüler.
Studium? Vielleicht Lehrerin oder Lehrer. 
Grundschule. Hauptschule. Realschule. Mittelschule. 
Oberschule. Regelschule. Sekundarschule. Stadtteilschule. 
Gesamtschule. Gymnasium. Berufsschule. Förderschule.  

Ein verwirrendes Chaos. So viele Wege.  
So viele Entscheidungen. So viele Möglichkeiten.

Evangel ische Rel igionslehre

Fragen
Eine Berufswahl zu tref fen ist nicht leicht. Fragen über Fragen 
stellen sich. Gerade wenn man Religionslehrerin/Religionslehrer 
werden möchte.

•	 Der Alltag einer Religionslehrerin/ eines Religionslehrers – 
spannend, reizvoll, attraktiv?!

•	 Ein ‚guter’ Religionslehrer/eine ‚gute’ Religionslehrerin:  
was muss der/die können? 

•	 Selber glauben ist doch das A und O im Beruf, oder? 
•	 Eine echte Herausforderung: Schüler/-innen unterrichten, die 

wissen wollen, woran man sich orientieren kann! 
•	 Interesse an religiösen Themen? Ja klar, aber reicht das? 
•	 Schule ist Schule. Und Kirche ist Kirche.  

Oder gibt es da doch Verbindungen?

Voraussetzungen
Neugier, Aufgeschlossenheit, Lernbereitschaf t.
Das ist schon viel. Sie wollen mehr wissen?
Z.B. zu Fragen wie 

•	 Welche Vorkenntnisse muss ich mitbringen?
• 	 Muss ich Mitglied einer Kirche sein?
•	 Was muss ich tun, wenn ich noch eine oder  

sogar zwei Sprachen nachholen muss?
•	 Habe ich als Religionslehrer/-in überhaupt eine Berufschance?

Studieren
•	 Wo kann ich Evangelische Theologie/  

Religionspädagogik studieren?
•	 Für welche Lehrämter kann ich Theologie studieren?
•	 Gibt es Angebote aus meiner Landeskirche  

für Studierende?
•	 Wie wird in der Theologie gearbeitet?
•	 Ist das Studium anders als andere Studienfächer?
•	 Lernt man eigentlich etwas Handfestes im Studium?
•	 Bringt das Studium etwas für mein Leben?
•	 Welche Bedeutung hat die Bibel im Studium?

Schauen Sie mal rein:
Unter www.religion-studieren.de
finden Sie weitere Fragen und Antwortversuche.

„Schule war für mich nie ein Prob-
lem. Und Reli war einfach spannend.  
Worüber haben wir nicht alles dis-
kutiert! Ich hatte das Gefühl, dass 
der Unterricht etwas mit meinem 
Leben zu tun hatte. Worauf kann 
man sich verlassen, wofür lohnt es 
sich zu leben, woran kann ich mich 
orientieren – das sind Fragen, die 
uns interessiert haben.“

 
„Ich finde das Studium super.  
In Theologie sind wir nicht so viele 
wie in anderen Fächern. Da geht es 
fast familiär zu. Die Profs kenne 
ich schon alle. Und inhaltlich geht 
es richtig zur Sache. Ich hätte nie 
gedacht, dass Theologie so faszi-
nierend sein kann: Über Gott und 
die Welt nachdenken. Zusammen 
mit den anderen Studierenden. 
Was will ich mehr?“Julia

Silas


